Super 


BUNG 


ArrrkrrcK 


im Bermuda-Dreyegg. 
No em ynachte, 
am Mäntig und am 
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Druggt hets d’Baz — wär denn sunscht 


ABS: lı=ı 


My Huet dä het drey Zagge, 
drey Zagge het my Huet, 
und het är nit drey Zagge, 

denn gang i halt vor Wuet. 





BASEL/GG — Im Lauf vo 
drVorfasnacht erreicht is chingeganziberraschend e moool drey Däg. un- 
die sensationelli Nooch- dr Huet qnoh haig. Ar het gschteert vomene Spital- 
richt, dass dr bekannti offebar kai Meegligkait näscht z‘draime! 

Disainer Jean vo Berle- „seeh, uff anderi Art ändlig Wyter uff Syte 3 
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Also doch! 
Au d’Armee 


fiert ghaimi "Subversive Dossiee”! 


Der Gränzgänger 


FRITTENZA / BASEL 
300.000.- Frangge 
het sich‘s ain lo 
koschte - e Platz bi 
uns uff em Waage 
z'boschte! 


Kurt Pelix 
und Koala: 
"Die 
Verrackte 
Kamera” 


a 
Schade-Fraid- 
Vestival 



















BASEL /BARN Vo absolut zueverlässiger Syte isch 
is das Gränzgänger Dossiee zuegschpiiltworde. S‘isch 
verschtändlig, dass dr Informant anonym mechti blybe 
(wäge däm - und will är sälber ainigs am Huet haigi). 
Will dä Bricht vo aim gschribe worde n-isch wo zer 
Hauptsach z‘ Ziri (Zürich) läbt, hämmer en uff Hoch- 
dytsch ibersetzt (domit au das verschtändlig isch). 


Der Gränzgänger ist 
ein einfacher Mensch, 
weiler so kompliziert 
ist. Er hat eine feste 
Meinung zu den Din- 
gen und wechselt sie 
wie sein Hemd. Er ist 
allemundallen sotreu, 
besonders der Ab- 
wechslung. Seine 
Hilfsbereitschaft ist 
gross, vor allem wenn 
man nichts von ihm 
will. Er liebt alle Far- 
ben, solange sie 
schwarz sind. Am lieb- 
| sten klopft er Sprüche, 
\ die älter sind als er 
selbst. Er prahlt in der 
1° Gegenwart vornehm- 
lich mit der Vergan- 
genheit. Mit vielen 
\/ Worten sagt er wenig. 
Er ist aber auch ein be- 
geisterter Fasnächtler, 
solange er keine Larve 
braucht. H.G. 


Wenn Si ihn wänn interwiue, oder aifach wänn kenne 
lehre, oder will Si ihn gärn hän — dr Gränzgänger -, 
Träffe Si ihn vom Mäntig bis em Donnschtig Morge im 
Hotel Basel im Foyee. 

Demit Si ihn kenne, haig‘ är d‘Larve in dr Hand (Red.) 
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Syteschprung-Rekord: 
“Limit” 
aldytig 
iber- 
zoge.: 
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Gschtellt vom 
R.W. us Z. 


Flörte Sy gärn? 


Leusi F. us B. : «Oh, ich flört 
prinzipiell nur in der Offentlich- 
keit. Z’finde bibi an drFasnacht 
immer im Fojee vomene bekannte 
Basler Hotel, hinde links an dr 
Bar, diräggt näb em Lift. Mit 
Uusnahm vom Mändig und em 
Mittwuch vo de halb Zwei bis am 
Finfi». 








Dr Witz vom Daag 





S’Käferli maint: K&ranzeniigerischätn 


W.K. us O. «Nätt dass Si mi froo- 
Hotel Basel verbygloffe. 


ge, aber my Problem isch no bis 
Hitte — wie fang y - a, und wenn 





I lueg 


hör y - uff» 
a. Räppli-Ykäufer suech 
älles —- nur app heat ven M.W. us D. « Laider sait mir die 
° Ar u. ae Freyzytgschtaltig iberhaupt nyt. 
nıt Dälles S isch gniegend Erschtens bini z’mied und zwei- 
Material vorhande tens dänggi mir z'viel drby» 





M.S. us F.«Sidmie Dame bisans 
Hotelzimmer verfolgt het, kani das 
Wort flörte nümme ghöre» 
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dr super Schpass 
mit super Pryse - solang s’het! 


Mäntig bis Mittwuch, 5.- 7. Märze 1990 GLIGG 3 





dr super Schpass 
mit super Pryse - solang s’het! 
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Poesie 


UL: lifelaleliäktel) 
mit Leusi 
100% WIR. 

Es wärde nur ärnscht 
gmeinti Theme 
eY-X:Je1aTelgeYfe1 17-2 










D’Joohreszyte: 


Hesch im Friehlig e 
Perliee im Ranze, 
Bisch im Herbscht scho 
unter de Pflanze 
® 
Hesch im Summer immer 
no Durscht, 
Nimmsch kai Perliee, 
sonder e Wurscht 
® 
Hesch im Herbscht kai 
Perliee gnoo, 
Bisch im Friehlig wider 







Geschter noh 
us Passion — 
Hitte scho als 
Occassion 









Tonband- 


Schpezialischt 






















do 
empfihltsich fir Aaläss a 
(au im Dunggle) Hesch kai Afterscheyf im 
Mu DER ER TE Ta Ta IN au en Winter, 
Schtrychsch e Perliee ans 
Hinter 


ORT ENEILIE 


Noh dr Fasnacht — dr grossi Kater 


Was miessti gscheh, um em Kater am Donnschtig ains 
uuszwische? 

Ganz aifach: S’Fasnachtskommitee und s’Parlamänt 
miesste alles draa setze, damit e allgemein wirksams 
Alkoholverbott duregsetzt wurdi. Nur so wärs meeglig, 
die Miseere, resp. Migräne schnällschtmeeglig z’elimi- 
niere. 

Aber schtatt emene sachlige Konsäns in däre Froog, 
mien mir e bemiehends Gezängg zwische dene beide 
Parteie erdulde. Derby isch dFasnacht scho bald verby. 
E blamabels Schauschpiil. 













Arkasichbyunsandr 
Fasnacht ummeschlii- 
che, will sy bi ihm 
dehai d’ Kuchi ney 
dien schtriiche 











So lehrsch am Beschte Lambada: 
glemmsch Dr e Gryde ins Fudi, schtohsch ane Wand und 
probiersch so schnäll wie mee-glig Dy Name d’schriibe. 





Horroskopp 


Vo unsere Huus-Aschtronome 





Trottoiramsle 1.1. -31.12. 
(Donna gratis publici) 

Au Du hesch unter de stiere Immobi- 
liehändler in däm Joohr z’liide. Al- 
lerdings — sottisch im Aszendänt e 
g’hörnte Aff ha, hesch kuum mit ere 
5 -jährige Schperrfrischt z’rächne. 
Salonlöwe 31.12.-1.3.z’Mitaag 
(Leo vinum) 

Dir winggt s’Gligg! Nimms in 
d’Hand, wie’s immer scho g’macht 
hesch. Egoischte sin dorum bevor- 
zugt 

Grupft’s Huen 
(Pollo unikum) 
Vermied jede Kontaggt mit andere 
Tierzaiche und blyb zu Dym Vortail 
unter Dynesglyche. 
Wiehnachtsgans 24. - 25.12. 
Gurmetus sanctis) 

De wirsch je nochdäm_delikati 
Bekanntschafte mache. Vorwigend 
z’Obe bi Kerzeliecht. Bevorzugte 
Partner fir Di wäri e Baizer oder e 
Traiteur 
G’hörnte Aff 
(Homo sapi neandi) 
Dir winggt dr Friehlig scho hitt. 
Degg Di äntwäder zue, oder mit 
Alkaselzer y. Myd jede Abgang. 
Pfau 1.1. —- 31.12. 
(Jupi impotenti) 

S’wird nit s’farbeprächtgschti 
Joohr wärde. Triff kaini Entschai- 
dige, byvor Dy gschminggt hesch, 
oder wo Dy reyig mache kennte. 
Nassi Katz 5.3.-7.3. 
Maxus Sacherus) 

Vorsichtig muesch aigentlig nur 
während de Wahle oder während 
dr Fasnachtszyt sy. Myd Hotelzim- 
mer und anderi Lokalitäte wo de 
kenntisch erfolglos sy. 
Nasebär 

(Ursus tropfis nasalus) 
Dä Donnschtig wird fir Dy wie 
jedes Johr e unglaubligi Filly vo 
un-willkommene. iberraschige 
bringe. Due dä Daag am beschte 
verschloofe. Wenn nit, myd’ uff 
jede Fall Schtäge, Leitere, Bars 
und anderi g’fährligi Sache. 
Bundesadler 2.3. — 30.5. 
(Sperling singularis Modrowensis) 
Von der Oder bis zur Neisse, 
schtooht dr Adler in der Scheisse 


31.5. - 1.7. 


2.7.-1.9. 


nur 8.3. 
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DRS 





04.35 Wie isch d’Biine zer 
Arbse koh? 
E uffregendi und uffraizen- 
di Uffklärigsgschicht voll 
heisse Szene. 
FirJugendlichi ab 12 Joohr 
ungaignet 


RAl 1 


22.55 S’ Traumpaar 
Das exorbitanti Tanz- 
schpektakel us dr 
Schtummfilmzyt mit de 
beriehmte Tänzerinne, 
dr Ulrike Berlechinge 
und der Jäcki Mänhät- 
ten. Dr letschti Bihne- 
ufftritt vo dr verletzte 
Ulrike soote Sy uff gar 
kai Fall verpasse. 


Uusbildig 
Kaderkurs: 





19.15 Fuessballer vonere 
Balle troffe! 
S’ draumatischi 
Erläbnis vomene FCB 
Fuessballer , wo an nyt, 
aber au an gar nyt Bees- 
es dänggt het und wäh- 
rend emene Schpiil 
vonere Balle kontagg- 
tiert worde-n-isch. 


RTL 


20.00 S’ Gränzgänger 
Problem in Basel 
E-n-ärnschti Diskussion 
im Schtiil vom Zysch- 
tigsclub. 

S’erscht Mool leif vor em 
Bildschirm, mit Usse-, 
reschpeggtif Inneuff- 
nahme im Fojee vom 
Hotel Basel. 
D’Gschprächsrundi 
fiehrt dr Otti vo Birsfälde, 
dr bekannti Enterteiner 
us dr Sändig "Cittadini di 
Roma" vom RAI 1 


"Wie delegier y alli mini Uffgobe, ohni dass es myni Lyt 
—- ob Maa oder Frau — sofort mergge?" 
Mäld Dy gly a, wenn De e gueti Nase hesch, s’het numme no 


wenig Plätz 


63 
3 GG-Delegiertever- 
HB sammlig vom Mäntig bis 
gar Mittwuch 


& Us ere Notsituation 
| verschängge 12 Elaiglos- 
| seni 13 Schpitalbetter 


& Larveproob: täglig noh 
em Rasiere! 


Wenn Sy zwai gsehn, e 
ganz Glaine mit-ere 
Glatze und e ganz Gros- 
se miteme-n-e komi- 
sche Pinsel ufem Huet, 
wo in dr Schtadt 
umme-n-irre und ihri 
e sueche, denn 
Si doch so lieb und 
bringe Sy die zwai ins 
Hotel Basel. Dr Otti 
derte waiss Bscheid. 
Mr dangge härzlig und 
wärde’s nie vergässe! 





Zwai blaui Räppli sueche 
e Fasnächtler 
fir e gmainsame Wurf! 





Liebi Martha, 

Ich bi jetz scho 42 und ha no 
immer kai Ahnig, wie’s mit mir 
soll wytergoh. I has probiert mit 
Schport, Singe, Rollschuehfah- 
re, Politik und sogar mit Fraue 
— aber s’het alles nyt gnutzt. 
Bitte hilf’mr, ändlig ai Mool 
während dr Fasnacht im Hotel 
Basel uuszschloofe. 

Bitte, due my Hilferuef nid ver- 
öffentlige und gib um Gottswil- 
le kai Name-n-a! 

oe .........ee.e.: 


Liebe Max S. us F. 

Laider ka-n-y us Redaggtions- 
gründ Dy Schrübe nur Uszugs- 
wys veröffentlige. Do Dy Pro- 
blem ganz sicher au Anderi sehr 
interessiere wird, bitt i um Dy 
Verschtändnis. 

Wie-n-i us Dym Schriibe nimm, 
hesch Du’s au scho im Euler, 


Interconti, Hilton und andere 
Abschtygene erfolglos versuecht. 
My Rotschlag: Verzicht uf Klei- 
derbügel, Garderobehögge und 
sottigs, und bind Dr s’Nacht- 
hemmli um dr Kopf. Das het dr 
unschlagbariVortail,dass esam 
andere Morge nit lang muesch 
sueche! 


SluEigelstelc-tetelltel 


Fallt hitte-n-uss, wäge Verwäggsligsgfoohr. 
(Red.) 





Uusbligg: 
UsGligg - uss..! 


Worum isch ächt die Syte lär? 

Das z'verroote isch nit schwär: 
Sicher isch es kai Zensur 

au kai Wärber Gag - Montour, 

s‘isch au nit alles ganz wyss druggt 
dass dr Wunderfitz Di juggt. 

Nai, die Syte isch ganz blank 

will das Printwärgg — Zeus sei Dangg 
halt als Zytig gar kai Hit isch 

weder intellänt no kritisch 

ohni Info, ohni Niveau 

am beschte saisch do rasch: rideau! 
und suechsch e bessers Blatt fir Morn 
es blibt “Der Blick zurück im Zorn” 


